
Der Humor kommt nie zu kurz beim Zusammentreffen von Erwin Pröll und
Bürgermeister Karl Eichenseder. Noch erfreulicher ist aber, dass unser
Gemeindeoberhaupt beim Landeshauptmann stets ein offenes Ohr für
Moosbrunner Anliegen vorfindet - so wie aktuell beim vorgesehenen Ausbau des
örtlichen Kindergartens zum dreigruppigen Haus. Auch hier unterstützt uns Pröll
prompt und unbürokratisch (siehe hiezu Bericht auf Seite 4).           Foto: NLK Boltz
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Was ist los in Moosbrunn?  * * *  Wann?  * * *  Wo?  * * *  Was ist los in Moosbrunn?

  T E R M I N E   A B F A L L E N T S O R G U N G
Gelber Sack * * * Biotonne * * * Altpapier * * * Restmüll * * * Wertstoffsammlung

   MIT  UNS  GUT  INFORMIERT

1. März 2008 ASZ Fuchsenhügel, 9 - 12 Uhr
4. März 2008 Altpapier und Gelbe Tonne
5. März 2008 Problemstoffsammelstelle,17-19 Uhr
6. März 2008 Gelber Sack

13. März 2008 Biotonne / Restmüll Großraumtonne
27. März 2008 Biotonne und Restmüll

1. April 2008 Gelbe Tonne
2. April 2008 Altpapier Großraumtonne
2. April 2008 Problemstoffsammelstelle,17-19 Uhr
3. April 2008 Gelber Sack
5. April 2008 ASZ Fuchsenhügel, 9 - 12 Uhr

10. April 2008 Biotonne / Restmüll Großraumtonne
12. April 2008 ASZ Fuchsenhügel, 9 - 12 Uhr
19. April 2008 ASZ Fuchsenhügel, 9 - 12 Uhr

                   DATUM V E R A N S TA LT U N G

1. März 2008 Skiausflug der Jungen ÖVP Moosbrunn nach Lackenhof am Ötscher
8. und 9. März 2008 Ostermarkt der Bastelrunde; Pfarrsaal

12. März 2008 "Ernährung im Alter", Infoveranstaltung des ÖVP-Seniorenbundes;  9'30 Uhr, Pfarrsaal
22. März 2008 Osterliturgie mit Auferstehungsprozession;  19'00 Uhr, Treffpunkt Pfarrkirche
23. März 2008 Osterhochamt gestaltet vom Gesangverein Moosbrunn;  9'30 Uhr, Pfarrkirche
29. März 2008 Häckseldienst; ab 7'00 Uhr; Anmeldung am Gemeindeamt

5. April 2008 "23. Moosbrunner Umwelttag";  Treffpunkt  8'00 Uhr, Schillingerwiese
7. April 2008 "Hilfe für die die Hilfe geben", Infoabend der Pfarre u. Caritas, 18'30 Uhr, Pfarrstüberl

19. April 2008 "Kraftfahrzeugtechnik für Frauen von heute", ÖVP-Frauen;  14'00 Uhr, Fa. Kfz-Huber
26. April 2008 "Tag der Blume", Veranstaltung der Gemeinde Moosbrunn;  ab 8'00 Uhr, Hauptplatz
27. April 2008 Florianimesse, Segnung und Offizielle Übergabe FF-KDO-Fahrzeug; Feuerwehrhaus

1. Mai 2008 Erstkommunion;  9'30 Uhr, Pfarrgarten bzw. Pfarrkirche
3. Mai 2008 Konzert des Musikvereins;  19'00 Uhr, Gemeindefestsaal

17. Mai 2008 "11. Moosbrunner Volkstanzl"; Beginn  17'00 Uhr, Gemeindefestsaal
22. Mai 2008 Fronleichnamsfest; Hl.Messe um 8'00 Uhr im Pfarrgarten, anschließend Prozession
24. Mai 2008 Hl. Firmung, gespendet vom Wiener Dompfarrer Toni Faber;  14'00 Uhr, Pfarrgarten

30. und 31. Mai 2008 Zeltfest des SC Moosbrunn, Sportplatz
7. und 8. Juni 2008 "100 Jahre Gesangverein Moosbrunn";  Konzert im Festsaal, Festakt im Pfarrgarten

13. Juni 2008 Schulschlussfeier der Volksschule Moosbrunn;  18'00 Uhr, Gemeindefestsaal
15. Juni 2008 Radwandertag des Moosbrunner Gewerbevereins
21. Juni 2008 Sonnwendfeier der ÖVP mit Kinderspielfest, Musik und Tanz; Schillingerwiese

Fortsetzung des Moosbrunner Veranstaltungskalenders 2008  auf Seite 19 dieses Blattes!

22. April 2008 Altpapier
24. April 2008 Biotonne und Restmüll
26. April 2008 ASZ Fuchsenhügel, 9 - 12 Uhr
29. April 2008 Gelbe Tonne

    30. April 2008 Biotonne
       3. Mai 2008    ASZ Fuchsenhügel, 9 - 12 Uhr
       7. Mai 2008    Problemstoffsammelstelle,17-19 Uhr
       8. Mai 2008    Biotonne / Restmüll Großraumtonne
     10. Mai 2008    ASZ Fuchsenhügel, 9 - 12 Uhr
     15. Mai 2008    Biotonne
     17. Mai 2008    ASZ Fuchsenhügel, 9 - 12 Uhr
     23. Mai 2008    Biotonne und Restmüll
     24. Mai 2008    ASZ Fuchsenhügel,
                            9 - 12 Uhr
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Der Rechnungsabschluss 2007  belegt die  gute Finanzwirtschaft  unserer Gemeinde

Neues Kommandofahrzeug  steht der Freiwilligen Feuerwehr  bereits zur Verfügung

„Gesunde Gemeinde“:   Mit „besser essen“ zum Wohlfühlgewicht  +  Nordic Walking
Mit „besser essen“ zum
Wohlfühlgewicht, Fit&aktiv
– „Bring Dein Leben in
Balance“  bietet das Land
Niederösterreich eine Kurs-
reihe an, die die persönlichen
Ernährungsgewohnhei ten
analysiert und mit Hilfe von
Ernährungsexperten den Weg
zum Wohlfühlgewicht aufzeigt.
  Die „Gesunde Gemeinde“
Moosbrunn beteiligt sich anKatharina Tauber

dieser Aktion und lädt alle Bürgerinnen und Bürger zu
zwei Kursabenden am Montag, den 21. April 2008 und
Montag 28. April 2008, Beginn jeweils 19’00 Uhr, in den
Pfarrsaal (Proberaum des Gesangvereins) ein. Dabei wird
die Diäthologin Sabine Brader zwei Stunden über oben
angeführte Themen sprechen und persönliche Beratungen
vornehmen. Die Teilnahme ist kostenlos! Anmeldungen
ab sofort bei  GGR Katharina Tauber, Telefon 74573.

Ergänzend zu diesem Angebot wird seitens der Aktion
„Gesunde Gemeinde“ eine weitere Veranstaltungsreihe
mit Schwerpunkt  „Nordic Walking“  durchgeführt:
Hiezu findet am Montag, den 5. Mai  und Donnerstag,
den 8. Mai 2008  wahlweise vormittags  (von 9’00 bis
11’00 Uhr) oder nachmittags (von 18’00 bis 20’00 Uhr)
ein  Grundlagenkurs  in  „gesundem Gehen“  statt.
In weiterer Folge ist für interessierte Frauen und Männer
in den  Sommermonaten  einmal  wöchentlich  (voraus-
sichtlich Donnerstag)  ein  „Geh-Treff“  geplant
(Früh- und Spättermin). Die 3 Walking-Größen S/M/L
(schnell/ mittel/langsam) garantieren sicherlich ein
stressfreies Miteinander, das mit Lebensfreude
verbunden ist.
  Ergänzend könnten gezielte Gymnastik, Koordinations-
und Gleichgewichtsübungen, Atem- und Entspannungs-
schulung bzw. Gedächtnistraining eingebaut werden.
Fragen, Wünsche und Anmeldungen richten Sie bitte
an GGR Katharina Tauber (Telefon 74573) oder Kurs-
leiterin Hannelore Past (Telefon 72182).   Auf geht’s!

Bgm. Karl Eichenseder übergibt das KDO an Kommandant Jürgen Höller

Das zurückliegende Haushaltsjahr wurde nun mit dem
Rechnungsabschluss 2007  buchhalterisch beendet. Dieser
war in der Zeit vom 11. bis zum 25. Jänner 2008 zur
öffentlichen Einsichtnahme aufgelegen, innerhalb der
gesetzlichen Frist wurden keine Einwände vorgebracht.
Die Jahresabrechnung weist im Ordentlichen Haus-
halt Gesamteinnahmen in Höhe von  2,421.795,92
und Ausgaben von insgesamt  2,242.117,55 aus.

Im Außerordentlichen Haushalt scheinen Einnahmen
und Ausgaben von insgesamt jeweils   287.451,18 auf.
Demnach konnte im Vorjahr ein Überschuss in der
Höhe von  179.678,37 erwirtschaftet werden, dieser
wurde ins laufende Finanzjahr 2008 übergeführt.
Der Rechnungsabschluss wird am Mittwoch, dem
5. März 2008 der Gemeindevertretung zur Lesung
und Beschlussfassung vorgelegt.

Wie bereits berichtet  hat die Gemeinde
Moosbrunn für unsere Feuerwehr ein neues
Kommando-Fahrzeug angekauft, da das bisher
verwendete nicht mehr dem aktuellen tech-
nischen Stand entsprach.  Die Auslieferung und
Überstellung erfolgte am 11.Jänner, dem Tag
der Jahreshauptversammlung der Wehr.
Natürlich wurde das neue KDO von den
Kameraden von allen Seiten beäugt und
begutachtet.  Die Fa. Rosenbauer hat auf dem
Chassis eines VW-Transporters die notwendigen
Aufbauten installiert, das Fahrzeug kostete
ca.  57.000,- und wurde zur Gänze aus
Gemeindemitteln finanziert. Es wird bei
Großeinsätzen als mobile Leitstelle, bei kleineren
Einsätzen jedoch vor allem als Mann-
schaftstransporter verwendet. -  Gute Fahrt!
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Kindergarten:  Erfolgreiche Gespräche mit dem Land NÖ   -   3. Gruppe wird gebaut!

Nachdem  auf  Initiative  von  Landeshauptmann
Dr. Erwin Pröll  vom NÖ Landtag ein neues Gesetz
beschlossen wurde, demzufolge bereits 2½-jährige
Kinder einen Kindergarten besuchen können, wurde von
Bgm. Karl Eichenseder und Vbgm. Gerhard Hauser
dieses familienpolitisch so wichtige Thema sofort
aufgegriffen:  In Verhandlungen mit der Abteilung Kinder-
gärten und der Abteilung Gemeinden des Amtes der NÖ
Landesregierung wurde festgestellt, dass auf Basis dieser
neuen Gesetzesbestimmungen sowie der erfreulichen Be-
völkerungsentwicklung in Moosbrunn eine dritte Kinder-
gartengruppe künftig durchaus eine reale Berechtigung
hat. Die Gemeinde will auch in Zukunft für alle Kinder-
gartenkinder ausreichend Betreuungsplätze anbieten.
Trotz der finanzintensiven Projekte unserer Gemeinde in
jüngster Vergangenheit bis herauf zur Gegenwart (Bau
des neuen Feuerwehrhauses,  Ankauf eines modernen
Feuerwehrkommandofahrzeuges, Renovierung der
Volksschule, Straßenbau, usw.) wird es auch diesmal durch
sparsame Haushaltsführung und unter Zuhilfenahme
günstiger Fördermittel des Landes Niederösterreich mö-

glich sein, allen Eltern die bestmögliche Betreuung ihrer
Kinder zu garantieren. Nach den erfolgreich verlaufenen
Gesprächen soll, nach positivem Gemeinderatsbeschluss,
mit der Planung eines Zubaus ehestens begonnen werden,
sodass womöglich noch im Sommer mit dem Bau gestartet
werden kann. Auf eine ökologische Ausrichtung des
Hauses wird großer Wert gelegt. Die dritte Gruppe sollte dann
bereits im Frühjahr 2009 zur Verfügung stehen.

Auch für 2½-jährige Kinder soll der Kindergarten Platz bieten

Bei ausreichendem Bedarf:  ÖVP für Verlängerung der Kindergarten-Öffnungszeiten

Da sich die Lebensumstände vieler junger Familien
zunehmend verändern  - Stichwort alleinerziehende Eltern
bzw. Familien ohne Verwandte im eigenen Ort -  werden
längere Betreuungszeiten für Kinder in Kindergärten,
Horten oder bei Tagesmüttern immer wichtiger.
In Moosbrunn gibt es  bereits  vier Tagesmütter  und
einen  Hortbetrieb  im „Schülertreff“  der Volksschule.

Damit auch Eltern von Kindergartenkindern ihren beruf-
lichen Verpflichtungen nachgehen können  werden nun
von den ÖVP-Gemeinderäten verlängerte Öffnungszeiten
im Kindergarten vorgeschlagen.  Im Falle ausreichenden
Bedarfs wird daher die Gemeindeverwaltung  im Einver-
nehmen mit der Kindergartenleitung  die Betreuung von
Kindergartenkindern bis einschließlich  17 Uhr anbieten.

Volksschulrenovierung:  Vergabevorschlag für Professionistenleistungen vorbereitet

Zum 100-Jahre-Jubiläum wird die Volksschule herausgeputzt

Bekanntlich wird im heurigen Jahr die Moosbrunner
Volksschule 100 Jahre alt. Aus diesem Anlass wird das
im Jahr 1908 als so genannte „Kaiser Franz Joseph-
Jubiläums-Volksschule“ erbaute, in den letzten Jahren
mehrfach renovierte und ausgebaute Schulhaus heuer
einer weiteren Modernisierung unterzogen. Seit etwa
einem Jahr ist der vom Bürgermeister eingesetzte
Baubeirat mit der Vorbereitung der Renovierungsarbeiten
befasst. Auf Basis der Ergebnisse eines Ausschreibungs-
verfahrens wurde zuletzt durch genanntes Gremium
in der Sitzung vom 20. Februar ein Vergabevorschlag für
die Gemeindevertretung erarbeitet, diese wird in ihrer
Sitzung am 5. März 2008 die Professionistenleistungen
vergeben. Also zeitgerecht, damit die Arbeiten über den
Sommer bis Schulbeginn wieder abgeschlossen sind.
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Glasfabrik-Areal:  Autowracks noch heuer weg  –  Brandruinen werden abgerissen!

Noch heuer sollte sich hier das Erscheinungsbild verbessern

Vorneweg ist einmal mehr festzuhalten:  Das ehemalige
Glasfabrik-Werksgelände ist Privatbesitz.  Somit hat
niemand  - auch nicht die Gemeinde -  irgendeine recht-
liche Handhabe, von den Eigentümern eine Verbesserung
der Optik zu verlangen,  geschweige denn anzuordnen.
Gott sei Dank besteht aber zwischen den Liegenschafts-
eigentümern und der Gemeinde eine gute Gesprächsbasis.
Bereits  unmittelbar  nach  der  Brandkatastrophe  vom
August 1997, bei der alle Betriebsgebäude den Flammen
zum Opfer fielen, hatte  Bgm. Karl Eichenseder  mit
den damaligen Inhabern über eine rasche Sanierung des
Areals gesprochen.  Zu diesem Zeitpunkt  - und auch in
Folge - gab es aber noch einige, nicht unwesentliche
Hindernisse: Neben Veränderungen in der Eigentümer-
struktur waren insbesondere absiedlungsunwillige Mieter
aus den verbliebenen Gebäuderesten zu bringen. Eine
schwierige Hürde, die die Besitzer leider nur mit
Rechtsmitteln und Gerichten  vorantreiben  konnten.  Vor
kurzem gab es neuerlich ein Gespräch unseres
Bürgermeisters mit den Eigentümern Coreth und
Kössler,  dabei konnte Eichenseder die frohe Kunde
hören, dass nunmehr alle Verfahren zur  Beendigung der
Mietverhältnisse  positiv  beendet werden konnten. Einer

Sanierung des Areals steht somit fast nichts mehr im
Wege:  Herr Coreth sagte unserem Gemeindeoberhaupt
zu, dass die am Werksgelände befindlichen Autowracks
bis Sommer  entfernt werden und eine Abbruchfirma mit
dem Abriss der Brandruinen beauftragt werden wird.
In der Folge ist  beabsichtigt, eine neue betriebliche
Nutzung der Flächen zu finden. Insgesamt also eine
erfreuliche Nachricht, nicht nur für Bewohner dieses Orts-
teiles sondern für alle Moosbrunnerinnen und Moosbrunner!

Vorschlag der Volkspartei: ÖBB-Linienbus soll bis Parlamentgasse verlängert werden

  U M W E L T  .

Pflegemaßnahmen im Naturdenkmal „Brunnlust“:  Abbrand  gegen  Verbuschung     "

Umweltgemeinderat und Feuerwehr bei der Lagebesprechung

Einen  sinnvollen  Vorschlag  der  ÖVP-Moosbrunn  hat
Bgm. Karl Eichenseder zuletzt vorangetrieben:
Demnach soll die  Linie des  ÖBB-Postbusses nicht nur
bis zur Haltestelle „Glasfabrik“ unweit des Café Rosen-
blattl, sondern bis zur Parlamentgasse geführt werden.

Hier leben seit Errichtung der WET-Wohnhausanlage und
einiger neuer Einfamilienhäuser, sowie in den gegenüber
des Neubaches gelegenen Siedlungsgebieten viele Bürger,
für die dies eine  bessere Anbindung  an den Öffentlichen
Verkehr ist.  Auch die ÖBB sieht diesen Plan sehr positiv.

Das  Naturdenkmal Brunnlust  droht von Sträuchern
zugewachsen zu werden. Dem versucht der Naturschutz-
bund entgegenzuwirken, händisches Mähen allein reicht
aber nicht aus, um die ganze Brunnlust zu pflegen. Als
Alternative wurde vor etwa 6 Jahren ein stark verwach-
sener Teilbereich abgebrannt, um den zarten, fragilen
Pflanzen ein Überleben zu ermöglichen. Der gute Erfolg
bestärkte Experten,  diese Maßnahme erneut zu setzen.
Vor drei Wochen wurde nun neben händischem Mähen
mit Genehmigung der BH auch Teilflächen abgebrannt.
Umweltgemeinderat Vbgm. Hauser, Dr. Sauberer von
der Universität Wien und 10 Feuerwehrmänner halfen.
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Gemeinde Moosbrunn unterstützt  Waisenkind  in venezolanischem SOS-Kinderdorf

Jorge Miguel Diaz Mirabal

Jorge Miguel Diaz Mirabal ist mittlerweile 8 Jahre alt.
Der Junge wächst in Venezuela auf, genauer gesagt im
dortigen SOS-Kinderdorf „La Canada“ und ist Waise.
Damit er die gleichen Chancen bekommt, wie ein Kind,
das in seiner eigenen Familie aufwachsen kann, sorgt für
ihn seit einigen Jahren die Gemeinde Moosbrunn mit ei-
ner Patenschaft bzw. finanziellen Unterstützungen.
Bgm. Karl Eichenseder ist das ein wirkliches Anliegen:
„ Wir haben schon vor Jorge ein SOS-Kinderdorf-Kind
in Brasilien unterstützt. Wir wurden regelmäßig brieflich
über seine Entwicklung auf dem Laufenden gehalten,
vom Kindesalter an bis zur Matura“. Nachdem der junge
Brasilianer in der Folge sein Leben selbständig in die Hand
nehmen konnte, und sowohl privat als auch im Berufs-
leben erfolgreich ist, wurde die Gemeinde von SOS-Kin-
derdorf International neuerlich ersucht, eine weitere
Patenschaft zu übernehmen.  Und dieser Bitte wurde
selbstverständlich  und  gerne  entsprochen. Erst kürzlich
erhielt nun die Gemeindeverwaltung ein Schreiben,
das über Jorge berichtet. „Er entwickelt sich gut“, freut
sich Eichenseder über „unser“ Patenkind in Venezuela.
In monatlichen Beiträgen von etwa  28,- (wird mittels
Dauerauftrag überwiesen)  und einem alljährlichen
Weihnachtspräsent sorgt die Gemeinde für ihn somit
mit einem Jahresbetrag in Höhe von ca.   370,-.
Geld, das gut angelegt ist, „denn dieses Projekt ist uns
eine Herzensangelegenheit“, meint der Bürgermeister.

Land Niederösterreich  erhöht  einmaligen Heizkostenzuschuss  für sozial Bedürftige

Die Landesregierung hat Anfang dieses Jahres beschlos-
sen, für sozial bedürftige Niederösterreicherinnen und
Niederösterreicher den einmaligen Heizkostenzuschuss
des Landes nicht nur neuerlich zu gewähren, sondern ab
der  Heizperiode 2007/2008  um  100,- auf nunmehr

  200,- zu erhöhen. Der Heizkostenzuschuss kann auf
dem Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes in Niederöster-
reich bis längstens  30. April 2008  beantragt werden.

Wer kann den  NÖ Heizkostenzuschuss erhalten:
* Ausgleichszulagenbezieher/innen  * Bezieher/innen
einer Mindestpension nach § 293 ASVG * Bezieher/
innen  von Arbeitslosengeld  oder einer Notstandshilfe
* Bezieher/innen von Kinderbetreuungsgeld, deren
Familieneinkommen den Ausgleichszulagenrichtsatz
nicht übersteigt, usw. - Telefonische Auskünfte erhalten
Sie beim Bürgerservice des Landes 02742/9005-9005.

„Hilfe und Pflege daheim“:  Hilfswerk  unterstützt Sie  in Ihren eigenen vier Wänden!

Ein Team engagierter Fachkräfte hat sich zur Aufgabe gemacht
* älteren, kranken, pflegebedürftigen Personen das Verbleiben in
ihrer gewohnten Umgebung zu ermöglichen  * Familien bei
schwierigen Aufgaben zu unterstützen  * Menschen den Alltag
zu erleichtern.  -  Das Hilfswerk bietet Hilfe aus einer Hand:
* Betreuung und Pflege in den eigenen vier Wänden  * Notruf-
telefon * Mobile Physio-/Ergotherapie und Logopädie * Haus- und
Wohnservice * Essen auf Rädern. Nähere Informationen:
Hilfswerk Schwechat, Frau Litschauer, Tel.01/7065444/25DW.
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„Zeit schenken“:  Vbgm.a.D. Josef Redl sucht Freiwillige für Senioren-Besuchsdienst

Wie bereits in der Dezember-Ausgabe 2007 unseres
Blattes  berichtet, bietet das  Niederösterreichische Hilfs-
werk unter dem Titel „Zeit schenken“ einen ehren-
amtlichen Besuchsdienst an.  Dabei soll vor allem älteren
und kranken Personen etwas mehr Freude und Abwechs-
lung geboten werden. In unserer Gemeinde haben sich
nun einige  Freiwillige bereit erklärt, sich in den Dienst
der guten Sache zu stellen.  Bei einer ersten Zusammen-
kunft am 11. Februar 2008 im Pfarrstüberl wurden die

Besucher von  Dipl.-Päd. Gertrude Frühwirth vom
NÖ Hilfswerk instruiert, wie man sich in derartigen
Situationen verhält und mit zu Besuchenden sinnvoll
umgeht.  -  Wer gerne anderen Menschen Freude
bereiten möchte ist herzlich eingeladen, mitzumachen.
Ebenso mögen sich bitte all jene Personen melden, die
von den freiwilligen Helfern besucht werden möchten.
In beiden Fällen rufen Sie bitte an bei GGR Katharina
Tauber (74573)  oder Vbgm.a.D. Josef Redl  (78604).

Getrude Frühwirth und Josef Redl bereiten die Aktion vor (Bild links), die Gruppe der Freiwilligen Helferinnen und Helfer

„Betreutes Wohnen“: Hilfsdienste und „Durchmischtes Wohnobjekt“ in Vorbereitung

Mit „Hilfe und Pflege daheim“ sowie der Aktion „Zeit
schenken“ (siehe neben- bzw. obenstehende Beiträge)
wird  in Moosbrunn für ältere, kranke und pflegebedürftige
Personen eine Fülle von Sozialpaketen angeboten. Die
Einbindung älterer Menschen in ihr gewohntes Umfeld
ist eines der  Hauptanliegen des „Betreubaren Wohnens“:

Im eigenen Haus können Pflegedienste wie Hauskranken-
pflege, Heimhilfe, „Essen auf Rädern“, Botendienste, usw.
eingerichtet werden. Weiters steht das NÖ Landespflege-
heim Himberg zur Verfügung -  viele Moosbrunner/innen
verbringen hier in vertrauter Umgebung einen gut betreuten
Lebensabend. Zusätzlich möchte die Gemeinde künftig

Viele Moosbrunner/innen verbringen hier einen gut betreuten Lebensabend

auch einige Seniorenwohnungen im
Ort anbieten. Eine ÖVP-Arbeitsgrup-
pe hat hier schon Vorarbeit geleistet,
für das „durchmischte Wohnprojekt“
zeigt die Wohnbaugesellschaft WET
und das NÖ Hilfswerk Interesse.
Der Bürgermeister hat dazu den
Bauplatz bei der Feuerwehr vorge-
schlagen, in Gemeindegremien werden
derzeit Beratungen aufgenommen.
Zwecks Bedarfserhebung sollten
sich Interessenten in nächster Zeit
beim Gemeindeamt schriftlich
melden, erst dann können für Be-
werber die Kosten ermittelt werden.
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Verkehrsbeirat behandelt Bürgerwünsche für Moosbrunner Gesamtverkehrskonzept:

Auf Vorschlag von Bgm. Karl Eichenseder wurde ein
Verkehrsbeirat eingerichtet,  der unter fachlicher
Begleitung von  DI Christoph Westhauser  - einem
führenden Verkehrsexperten des Landes NÖ - ein
Gesamtverkehrskonzept für Moosbrunn entwickelt.

Bis Ende 2007 hatten alle Bürger/innen die Möglich-
keit,  ihre Wünsche und Vorschläge einzubringen.
Diese werden nun von Experten und Gemeinderäten
beraten und in das  Leitbild für die künftigen
Verkehrsplanungen und -maßnahmen aufgenommen.

Allgemeine Verkehrssicherheit                .
Bei der Aufnahme des Ist-Bestandes an Verkehrssicher-
heitsmaßnahmen wurde festgestellt, dass in unserer
Gemeinde schon bisher viel Positives geschehen ist.
Insbesondere die auf Initiative der ÖVP-Moosbrunn
erfolgte Einführung von Tempo 30-Zonen in allen
Siedlungsgebieten unseres Ortes ist beispielgebend.

Ruhender Verkehr                                     .

Tempo 30 bringt spürbare Verbesserungen in Wohngebieten Gut ausgebaute Parkplätze auf verkehrsberuhigten Straßen

Fußgängerverkehr                                                                                                          .

Warnhinweise an Hauptstraßen  - insbesondere die für Schüler und ältere Mitbürger errichtete Ampel -  geben mehr Sicherheit

An neuralgischen Punkten auf den Hauptverkehrs-
straßen sollen Querungshilfen für Fußgänger ausgeführt
werden, da die Verkehrsbehörde Schutzwege erfah-
rungsgemäß eher selten und dann nur nach Erhebung
ausreichender Verkehrsfrequenz genehmigt. Mit der am
Hautplatz installierten Druckknopfampel wurde für die

Sicherheit unserer Schulkinder sowie älterer Mitbürger,
die durch das Gemeindegassl zum BILLA-Markt ein-
kaufen gehen, optimal gesorgt. Ebenso sind die Blink-
lichteinrichtungen auf der Wienerstraße  (vor Volks-
schule),  der Unterwaltersdorferstraße (beim Sportplatz)
und Trumauerstraße (bei Arztordination)  beispielgebend.

Für jedes Haus soll zumindest ein Besucherparkplatz auf
öffentlichen Straßen bereitstehen. Daher soll die Bau-
behörde bei Bewilligungsverfahren den zunehmenden
„Wildwuchs“ breiter Hauseinfahrten bzw. Vorplätzen auf
Eigengrund, Car-Ports, u.ä. eindämmen. Parkplatzge-
staltungen sollen auch der Verkehrsberuhigung dienen.
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Objektive Prüfung der Machbarkeit und Sinnhaftigkeit ist Basis für künftiges Leitbild

Radverkehr

Nicht zum ersten Mal kam hier ein Auto von der Straße nach Gramatneusiedl ab. Radwege sollen nicht unbedingt neben
stark befahrenen Durchzugsstraßen, sondern nach Möglichkeit  in verkehrsarmen, ungefährdeten  Lagen geführt werden

Die Gemeinde Moosbrunn tritt für den Ausbau des Rad-
wegenetzes ein. Grundsätzlich sind Radwege abseits von
stark befahrenen Hauptverkehrsstraßen zu führen, wenn
möglich in verkehrsberuhigten Wohngebieten  (Tempo 30-
Zonen) oder in naturnaher Trassierung. Damit werden
Radfahrer  vor  ungesunden Abgasen  und  Regengischt

vorbeifahrender Autos, sowie vor eventuell von der
Durchzugsstraße abkommenden Fahrzeugen geschützt.
Die innerörtlichen Radwege sollen sich in ein regionales
Radwegenetz einfügen und kartografisch erfasst werden.
Es erscheint die Beschilderung von Radwegen sinnvoll,
allerdings sollte diese regional einheitlich gestaltet sein.

Sollte der Durchzugsverkehr in den kommenden Jahren
weiter ansteigen,  könnte sich der Verkehrsbeirat eine
Umfahrung von Moosbrunn vorstellen. Diese sollte sich
in ein regionales Entwicklungsprojekt eingliedern und als

Fortsetzung der Umfahrung Himberg über Gutenhof zur
„Velmer Kreuzung“ -  und sodann zwischen Velm und
Moosbrunn zur A3 führen. Allerdings ist der Gemeinde-
vertretung bewußt, daß dies noch „Zukunftsmusik“ ist.

Im Einvernehmen mit Land, Verkehrsverbund Ost-Region
(VOR), Bahn und Postbus sollte eine Bus-Verbindung von
Moosbrunn zum Bahnhof Gramatneusiedl geschaffen
werden. Dies könnte in Kombination mit einer Bus-
Querverbindung erfolgen, die von Fischamend über
Schwadorf, Ebergassing, Gramatneusiedl und Moosbrunn

Busverbindungen von Moosbrunn zum Bahnhof Gramatneusiedl würden verkehrspolitisch und ökologisch Sinn machen

Öffentlicher Verkehr

Überregionaler Verkehr

nach Mödling führt.  Ständiges Anliegen an die ÖBB ist
die Verbesserung der Park&Ride-Anlagen am Bahnhof:
Sowohl Auto- als auch Fahrradabstellplätze sind
ehestens zu sanieren, Depots für Fahrradhelme und
Bekleidung zu schaffen. In Moosbrunn soll die Buslinie
bis zur  Parlamentgasse  (Endstelle)  verlängert werden.
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OVAL: „Grand Factory Opening“ mit Verona Pooth war mediales Gesellschaftsereignis!

Einen derartigen Auftrieb an „Seitenblicke-Prominenz“ hat
Moosbrunn noch nicht gesehen:  Zur Eröffnung des
OVAL-Betriebsgebäudes am  9. Jänner 2008 tanzte zum
„Verona-Schauen“ alles was in der Wiener Szene Rang
und Namen hat im neuesten Outfit an. Und Verona Pooth
enttäuschte ihre Auftraggeber und Fans tatsächlich nicht.

Die Präsentation der Wodka-Innovation aus Österreich
geriet zum Gesellschaftsereignis der Extraklasse. Als dann
noch der „Dreigesang“ Verona, Landesrat Josef Plank
und Bgm. Karl Eichenseder  „Happy birthday“
intonierte, war die OVAL-Crew vollends happy. Darauf
tranken Plank und Eichenseder ein Glas -  „Nastrowje“!

Fotos: J. Jandrinitsch
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Aktion des Gewerbevereins:  Kundenumfrage und Schlussverlosung waren ein Erfolg

Am Samstag, dem 12. Jänner 2008 fand im Pfarrgarten
die Schlussveranstaltung der Fragebogenaktion statt. Unter
den zahlreichen Gästen waren auch „Hausherr“ Pfarrer
Mag. Johannes Wilfling, Bgm. Karl Eichenseder und
Vbgm. Gerhard Hauser anwesend. Bei Punsch und
schmackhaften Broten wurden aus den Fragebögen der
Hauptpreis in Form eines Einkaufsgutscheins über  500,-
sowie 10 weitere Wertgutscheine zu je  50,- verlost.

Gewerbevereinsobmann GR Ing. Robert Huber sprach
von einem großen Erfolg der Aktion, betrug doch der
Rücklauf an ausgefüllten Fragebögen mehr als 10 %.
Die Informationen hinsichtlich der einzelnen Betriebe und
dem Ort Moosbrunn als Ganzes wurden von allen
teilnehmenden Firmen als äußerst positiv bewertet.
Selbstverständlich werden die Gewerbebetriebe den gut
gemeinten Anregungen der Kunden gerne Folge leisten.

Heissen Punsch gab’s für alle Besucher, Eva Wamser war die glückliche Gewinnerin des Hauptpreises    Fotos: J. Jandrinitsch

Cafe Rosenblattl bereichert Gastro-Szene Baumeister Jürgen Höller eröffnete Büro
Seit Jänner 2008 übt Ing. Jürgen Höller nun das
Baumeistergewerbe in Moosbrunn aus und hat in
der Hauptstraße 63 auch ein Büro eingerichtet.
Das Leistungsangebot umfasst Planung und Aus-
führung von Niedrigenergie- und Passivhäusern,
Berechnung von Energiekennzahlen, Strohdäm-
mungen sowie die Sanierung bzw. Zu- und Umbauten
bei Einfamilienhäusern. Seit 28. Jänner  ist der
Jungunternehmer auch zertifizierter  Klimaaktiv-
Baumeister. Wir gratulieren und wünschen viel Erfolg.

Jürgen Höller erläutert Vbgm. Gerhard Hauser sein Angebot

Pünktlich zum 1. Jänner 2008 eröffnete ein neues Lokal
in Moosbrunn: Im Gebäude der ehemaligen Kupferlaterne
hat Familie Rosenblattl ein nettes Café eingerichtet,
wo man in gemütlicher Atmosphäre auch Imbisse und
kleine Speisen zu sich nehmen kann. Als Besonderheit
gibt es wochentags schon ab 6.00 Uhr Früh frisches
Gebäck und Konditormehlspeisen (auch zum Mitnehmen).
Neben einem netten Ambiente, freundlicher Bedien-
ung und guter Qualität steht für die Gäste des Lokals
auch ein großer Parkplatz zur Verfügung. Alles Gute!

Zur Eröffnung gab es für „Mila“ Blumen vom Bürgermeister
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Wissenswerte  Infos und Hinweise  zur  Niederösterreichischen Landtagswahl 2008
WAHLZEIT:
Sonntag, 9. März 2008,  von 8 bis 17 Uhr.

WAHLLOKAL:
Gemeindeamt Moosbrunn, Sitzungssaal.

NEUERUNGEN:
1) Wählen mit 16  Bei der bevorstehenden Landtags-
wahl sind Personen wahlberechtigt, die spätestens am Wahl-
tag das 16. Lebensjahr  vollenden  bzw.  vollendet haben.
2) Briefwahl  Personen, die im Besitz einer Wahlkarte
sind, können die Stimme per Post an die Gemeindewahl-
behörde übersenden.
STIMMZETTEL:
Bei der Landtagswahl kann  n u r  mit dem "Amtlichen
Stimmzettel" gewählt werden, der Ihnen im Wahllokal
vom Wahlleiter ausgehändigt wird. Darauf können Sie
die gewünschte Partei ankreuzen, sowie zusätzlich/oder
eine Vorzugsstimme für die Landesliste und/oder eine
Vorzugsstimme für einen Kandidaten der Wahlkreis-
liste vergeben. Hiezu kreuzen Sie einfach einen der
Kandidaten an.   Generell gilt:   Name vor Partei !
WAHLKARTE:
Sollten Sie am  9. März 2008 nicht in  Moosbrunn sein,
können Sie mit Wahlkarte schon zuvor bzw. anderswo wählen.
Diese ist bis 5. März schriftlich oder bis zum 7. März 2008,
12'00 Uhr,  mündlich beim Gemeindeamt  zu  beantragen.

Mit der Wahlkarte können Sie:
1) Per Brief wählen  Man übersendet Wahlkarte per
Post an Gemeindeamt (aus Inland und Ausland möglich).
Das Wahlkuvert muss hier bis  17. März 2008 einlangen.
2) Am 1. März 2008, von 8'00 bis 10'00 Uhr vor ei-
ner Besonderen  Wahlbehörde wählen (in Moosbrunn
oder anderer NÖ Gemeinde). Die Wahlkarte kann bis vor
der Stimmabgabe im Gemeindeamt beantragt werden.
3) Am 6. März 2008, von 17'00 bis 19'00 Uhr ebenfalls
vor einer Besonderen Wahlbehörde wählen (in Moos-
brunn oder einer anderen NÖ Gemeinde). Die Wahlkarte
kann  bis unmittelbar davor  in Gemeinde beantragt werden.
4) Am eigentlichen  Wahltag, dem  9. März 2008,  in
einem Wahlkartenlokal im Bundesland Niederösterreich
wählen.
5) Als Kranker und Bettlägriger zu Hause bei der
Fliegenden Wahlbehörde wählen (Wahlkarte nicht ver-
gessen!),  dort Anwesende können ebenfalls mit einer
Wahlkarte wählen.
6) Am Wahltag in seinem zuständigen Wahllokal
wählen -  hiezu muss jedoch unbedingt die ausgestellte
Wahlkarte mitgenommen werden!
ABHOLDIENST:  Für ältere und gehbehinderte  Mit-
bürger wird am Wahltag wieder ein Abholdienst einge-
richtet. Ihre telefonische Voranmeldung richten Sie bitte
an Herrn Vbgm. Gerhard Hauser (Telefon 74408).

   W A H L S E R V I C E

Kapellmeister Peter Kreuz feierte 40er! Faschingsgilde: Peter Unterhauser geehrt
Kürzlich feierte Bezirkskapellmeister Peter Kreuz seinen
40. Geburtstag. Zahlreiche Gratulanten überbrachten hiezu
dem beliebten Musiker ihre Glückwünsche, so auch Bgm.
Karl Eichenseder anlässlich einer kleinen "Vorfeier" im
Freundeskreis. Genau am Geburtstag überraschten dann
die Musikkolleg(inn)en  mit  einem  Ständchen.  Alles Gute!

Herzlich gratulierte der Bürgermeister dem Geburtstagskind Für den 20. Faschingszug erhielt der Gründer eine Urkunde

Bereits zum 20. Mal in der örtlichen "Faschings-Neuzeit"
wurde am 3. Februar 2008 der Moosbrunner Faschings-
umzug veranstaltet. Der "Tiroler" Peter Unterhauser war
unter tätiger Mithilfe seiner Gattin Anneliese und einiger
Helfer/innen der eigentliche Gründungsvater des Events.
Hiefür gab es nun vom Bürgermeister eine Ehrenurkunde.



März 2008                                                                      Moosbrunner  Nachrichten

  L A N D T A G S W A H L  .

13

Landeshauptmann Erwin Pröll -  Besser für Niederösterreich,  besser für Moosbrunn!

Erwin Pröll und Karl Eichenseder verstehen sich blendend - sehr zum
Wohle unserer Gemeinde und der Moosbrunner Bürger           Foto: NLK Pfeiffer

Unser Kandidat für den  NÖ Landtag:   Josef Redl  will Senioren-Anliegen  vertreten!

Kandidatenvorstellung

Josef Redl

Josef Redl, geboren am
3. Dezember 1940,
wohnhaft Mariengasse 17,
Pensionist,
verheiratet, 2 erwachsene
Töchter.
1975 bis 1996 im
Moosbrunner Gemeinderat,
1983 bis 1996
Vizebürgermeister
Zurzeit:  Obmann-Stell-
vertreter des ÖVP-Senioren-
bundes Moosbrunn

Hobbies: Blasmusik, Radfahren, Wandern, Computer

Telefon: 02234/78604,   Mobil: 0676/6070903
E-Mail: josef.redl1@tele2.at

Warum ich kandidiere

Am 9. März 2008 werden die Wählerinnen und Wähler
entscheiden, ob die verantwortungsvolle und überaus
positive Politik des Erwin Pröll auch weiterhin Nieder-
österreich prägen wird. Gerade für mich als Senioren-
vertreter ist es eine Ehre und Auszeichnung, in meinem
Wirkungsbereich  für einen verlässlichen, geradlinigen und
menschennahen Politiker wie Erwin Pröll zu werben und
mit ihm zu kandidieren. Nirgends sehe ich die Bedürfnisse
auch der Senioren so gut vertreten, wie in der  NÖ Volks-
partei. Es tut gut, in der tagespolitischen Diskussion klare
Worte zu hören und es tut weiters gut zu wissen, dass
Niederösterreich in sehr vielen Bereichen einen Spitzen-
platz unter den europäischen Regionen einnimmt.
  Damit das weiterhin so bleibt werde ich in meiner
Funktion als Kandidat in meiner Heimatgemeinde und
darüber hinaus alle Wählerinnen und Wähler ersuchen,
von ihrem Stimmrecht Gebrauch zu machen und bei der
kommenden Wahl Erwin Pröll und sein Team zu stärken.

„Es  gibt  keine  g’mahte  Wies’n“   sagt
Landeshauptmann Erwin Pröll im Vorfeld
der kommenden Landtagswahl und meint
damit das  (gezielte?)  Hochjubeln seiner
Person und der NÖ Volkspartei durch
Meinungsforscher und diverse Medien.
Vergangene Wahlgänge haben gezeigt, dass
sich dadurch so manche Sympathisanten in
falsche Sicherheit wiegen lassen und deshalb
der Wahl  („Auf mi kummt’s eh’ net an“
oder „Die g’winnan jo eh’ ...“) fernbleiben.
Am Wahlabend gibt’s dann oft gerade bei
diesen Wähler(inne)n lange Gesichter.
  Wenn Sie also auch zu jenen gehören, die
mit der Arbeit unseres Landeshauptmannes
zufrieden sind und ihn weiterhin als solchen
haben wollen, sollten Sie dafür etwas tun.
Deshalb gilt:  „Wer Erwin Pröll als
Landeshauptmann will, muss ihn auch
wählen!“
In Niederösterreich ist in den letzten fünf Jahren
tatsächlich viel geschehen:  Durch den klaren Wähler-
auftrag im Jahr 2003  konnte die ÖVP in unserem Land
mit klaren, prompten Entscheidungen eine wirtschaftliche
Dynamik schaffen, die soziale Maßnahmen in den Berei-
chen  Arbeit,  Pflege, Kinder und Familie ermöglichten.
Da wird all jenen geholfen, die Unterstützung brauchen.

Auch die Gemeinde Moosbrunn ist mit einer eindeutigen
Mehrheit der ÖVP-Niederösterreich immer gut gefahren.
Wann immer Bgm. Karl Eichenseder bei Erwin Pröll
für ein örtliches Anliegen vorspricht, findet er Verständnis
und die Bereitschaft zu einer raschen, unbürokratischen
Lösung vor. So auch bei den Gesprächen zur geplanten
Erweiterung unseres Kindergartens um eine 3. Gruppe.
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„Alle Jahre wieder“:   Christbaumsammelaktion der ÖVP mit neuem Rekordergebnis
Die von der Moosbrunner Volkspartei
alljährlich durchgeführte Christbaum-
sammelaktion hat bereits gute Tradition.
Und ebenfalls fast schon traditionell
erbrachte diese heuer abermals einen
neuen Sammelrekord:  Insgesamt  273
Christbäume konnten  Vbgm. Gerhard
Hauser  und seine Mitarbeiter  (siehe Bild
nebenan)  einsammeln  und ordnungsgemäß
entsorgen.  Wie auch bei anderen Service-
Angeboten der ÖVP war auch dabei
die Kundenfreundlichkeit groß geschrieben,
es gab erneut eine „Ab-Haus-Abholung“.

ÖVP-Kindermaskenball:   D a s  Faschingsfest für Kinder, Eltern und Verwandte!

Riesenbesuch, Superstimmung, Zaubertricks, Preisverleihung - das alles gab´s bei unserem Kindermaskenball im Festsaal

Am Sonntag, dem 13. Jänner  gab es wieder das große
Faschingstreiben für Kinder im Gemeindefestsaal.
Die veranstaltende ÖVP-Moosbrunn mit Vbgm.Gerhard
Hauser an der Spitze freute sich über den guten Besuch.
Unsere kleinen Gäste hatten Spaß an Spielen, Kostüm-

prämiierung und Preisverlosung, wobei natürlich jedes
Kind etwas gewann. Höhepunkt war Zauberer Opawsky,
der mit Illusionen  Staunen und Lachen herbeizauberte.
Die Musik kam von den DJ´s Maxi und Alfred Pinter,
somit war auch für einen beschwingten Ausklang gesorgt.
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Buntes  Veranstaltungsprogramm  der  ÖVP-Frauenbewegung Moosbrunn________

Sind sie nicht fesch, die reiferen Girls beim Frauen Fasching?

Gemütlicher Faschingsausklang des Moosbrunner Seniorenbundes im Pfarrsaal____

Hoch her ging es beim Faschingsausklang des Seniorenbundes, das Duo Fred Raab und Karl-Heinz Lackner spielte dazu auf

Valentinstag:  ÖVP beschenkte  zu Hause angetroffene Bürgerinnen mit Blumengruß

Harald Schenter und Vbgm. Gerhard Hauser brachten Blumen

So wie jedes Jahr verteilten die Mitarbeiter der ÖVP
Moosbrunn auch diesmal Blumen zum Valentinstag. Dabei
wurden wieder am Vortag und am Valentinstag alle
Haushalte besucht und  - wo jemand angetroffen wurde -
ein Blumengruß in den Landesfarben überreicht.
Ein liebenswürdiger Brauch der auf das 3. Jahrhundert
zurückgeht.  Bischof „Valentin von Terni“ soll am
14. Februar 269 wegen seines Glaubens hingerichtet
worden sein. Trotz Verbot des Kaisers Claudius II. soll er
Paare getraut haben. Zudem hat Valentin der Sage nach
den frisch Verheirateten Blumen aus seinem Garten
geschenkt. Die Ehen, die von ihm geschlossen wurden,
sind nach Überlieferung unter einem guten Stern gestanden.

Frauen-Fasching. -  Es bestand kein Maskenzwang,
aber 11 von 12 Teilnehmerinnen kamen am 23. Jänner in
lustiger Verkleidung ins Pfarrstüberl. Hier wurde gelacht,
Alltags-Anekdoten erzählt, gegessen und getrunken, usw.
Künstlercafe. -  Beim Faschingszug wurden die Gäste
von den  ÖVP-Frauen nicht nur mit  Kaffee und Krapfen,
sondern auch mit Sekt und Schnaps am Wagen verwöhnt.
Kfz-Technik für Frauen von heute. - ÖVP-Frauen
und  Firma Huber-Kfz-Technik  laden für Samstag, den
19. April, ab 14 Uhr, alle interessierten Damen  zu einem
Info-Nachmittag zum Thema Auto ein. Firmenchef GR
Ing. Robert Huber wird Wissenswertes und Nützliches
vortragen. Anmeldung bei GR Helga Czachs, Tel.73499.

Einen unterhaltsamen Nachmittag vor dem Faschings-
ende bot  der  ÖVP-Seniorenbund  seinen  Mitgliedern
am Donnerstag, den  31. Jänner 2008,  im örtlichen
Pfarrsaal. Obmann Regierungsrat Josef Hanus

konnte zahlreiche Gäste begrüßen, die von den teils
kostümierten Mitarbeiterinnen mit einer wohl-
schmeckenden Jause bewirtet wurden - dazu gab es
Musik vom Duo Raab/Lackner. Einfach urgemütlich.



Fotos: J. Jandrinitsch
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Jubiläum mit „Moos Moos“:  20 Jahre Moosbrunner Fachingszug -  eine Erfolgsstory!

Bei „Moos Moos“ war wieder was los: Schon zum 20.Mal
nach der neueren Fasching-Zeitrechnung wurde heuer von
Peter Unterhauser und der Faschingsgilde Moos-
brunn ein Umzug veranstaltet, wie man seinesgleichen
sucht. Bei herrlichem Wetter gab es Massenbesuch,
die teilnehmenden Gruppen hatten sich erneut einiges
einfallen lassen und sorgten für Superstimmung. Danke!
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„100 Jahre Gesangverein Moosbrunn“:   Ein großartiger Kulturträger feiert im Juni!

Die Sängerinnen und Sänger mit Chorleiterin Ilse Storfer laden am 7. Juni 2008 zum Jubiläumskonzert in den Festsaal

Musikverein: In Memoriam Franz Gessner Vorgespräch zu  „Moosbrunn stellt aus“

Aus Anlass des 20. Todestages von Prof. Franz Gessner
gestaltet der Musikverein Moosbrunn heuer sein Konzert
ganz im Gedenken an den beliebten ehem. Kapellmeister.
Für Samstag, den 3. Mai, Beginn 19 Uhr im Festsaal der
Gemeinde, hat Kpm. Peter Kreuz folgendes Programm
ausgewählt: „Kennmelodie“ von Prof. Franz Gessner,
„Triumph-Marsch“ von Giuseppe Verdi, „Volkslied-
chen“ und „Märchen“ von Karl Komzak, „Faschings-
kinder“, Walzer von C.M. Ziehrer, „Das große Wunsch-
konzert“, „Kaiser Franz Josef Rettungs Jubelmarsch“ von
Johann Strauss, „Verwehte Blumen“ von Florian
Pranger, „Visit to George Gershwin“, beliebte Melodien
von George Gershwin und den Marsch „Unter dem
Sternenbanner“ von John Philipp Sousa. Liebhaber
gepflegter Blasmusik sollten den Termin vormerken!

Der Kulturkreis gibt auch heuer wieder allen kreativen
Moosbrunner/innen die Möglichkeit, ihre Kunstwerke am
18. und 19. Oktober bei „Moosbrunn stellt aus“ zu
präsentieren. Ein erstes Kennenlernen bzw. die Kontakt-
aufnahme erfolgt am  Donnerstag, den 17. April 2008,
Beginn 19’30 Uhr,  im Gasthaus „Zum Moosbrunner“.
Sollten Sie verhindert sein, an der Ausstellung aber
teilnehmen wollen, melden Sie sich bitte bei der Leiterin
des Kulturkreises, GGR Katharina Tauber, Tel. 74573.

11. MOOSBRUNNER VOLKSTANZL
Samstag, 17. Mai 2008

 Gemeindefestsaal

2008 ist für den Gesangverein ein ganz besonderes Jahr:
Man feiert das 100-jährige Bestehen des Vereins. Das
war auch der Anlass, noch im Vorjahr eine neue CD
aufzunehmen. Der Tonträger wird den Titel „Moosklang“
tragen und im Rahmen der Jubiläumsfeiern am 7. und 8.
Juni vorgestellt werden. Am Samstag, den 7. Juni 2008
gibt es ein Konzert im Festsaal der Gemeinde. Dabei

werden neben a capella-Vorträgen auch einige Stücke
mit Klavierbegleitung am Programm stehen - damit soll
die große Zeit der Wienerlieder in den 1950er-Jahren
wieder aufleben. Sonntags, dem 8. Juni wird dann bei
Schönwetter ein Jubiläumsgottesdienst im Pfarrgarten
gestaltet. Anschließend finden ein Festakt und Vorträge
von Gastchören statt. Der Tag wird gemütlich ausklingen.
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Am 26. und 27. Jänner 2008 veranstaltete der SC
Moosbrunn sein alljährliches Großes Hallenturnier
in der Sporthalle der Hauptschule Gramatneusiedl.
Insgesamt 26 Teams nahmen teil,  somit eine riesige
Organisationsaufgabe für den Verein. Doch Obmann

Herbert Horak und Sektionsleiter Gerd Bruckner
sind mit ihren Funktionären und Helfer(inne)n für
derartige Großveranstaltungen schon kampferprobt,
daher funktionierte alles bestens. Das Turnier diente
der Vorbereitung auf die Frühjahrsmeisterschaften.

Es wurde ein  U8-  und ein  U11-Bewerb  mit jeweils
5 Jugendteams, sowie ein mit 8 Teilnehmern beschicktes
Turnier für Kampfmannschaften ausgerichtet.
Am Sonntag-Nachmittag gelangte ein Damenbewerb
mit ebenfalls 8 Teams zur Durchführung. Die Besucher
bekamen fast durchwegs Hallenfußball vom Feinsten
geboten - am Erfreulichsten war allerdings, dass zwei
heimische Teams Siege in ihren Bewerben davontrugen:
Am Samstag Vormittag gewannen die Youngsters der
U8  den im Meisterschaftsmodus ausgetragenen Bewerb
mit drei beeindruckenden Siegen (Torverhältnis 15:2)
Platz 1.  Das Team „Moosbrunn 1“ errang im Finalspiel
der Kampfmannschaften mit einem 6:3-Erfolg gegen
Kaiserebersdorf den Sieg - ein gutes Omen fürs Frühjahr.
Aber auch die U11 und die Damen „Moosbrunn 2“  waren
mit einem 3.Platz  bzw. einem 2.Rang vorne dabei. Super!

Die erfolgreichen U8-Youngsters, Turniersieger „Moos-
brunn 1“, das Damenteam - GR Robert Huber gratuliert
zum 2. Platz, die „Erste“ bereitet sich aufs Frühjahr vor

SCM:  Tolle Leistungen bei Hallenturnier - Intensive Vorbereitung auf Meisterschaft
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                VERANSTALTUNGSKALENDER 2008

                   DATUM V E R A N S TA LT U N G

Fortsetzung des Moosbrunner Jahresveranstaltungskalenders von Seite 2  dieses Blattes!
22. Juni 2008 Musikverein Moosbrunn, Teilnahme an Bezirks-Marschmusikbewertung in Götzendorf
22. Juni 2008 Gesangverein Moosbrunn, Mitwirkung beim Sängerkreisfest in Reisenberg

28. und 29. Juni 2008 "100 Jahre Gesangverein Moosbrunn",  2-Tages-Ausflug der Vereinsmitglieder
10. August 2008 "Kirtag-Anschlagen", Freiwillige Feuerwehr und Musikverein Moosbrunn

15. bis 17. August 2008 Laurenzi-Kirtag, Pfarrgarten
             19. August 2008 Gemütlicher Nachmittag des ÖVP-Seniorenbundes;  14'30 Uhr, Raab-Mühle

20. bis 22. August 2008 Fußwallfahrt nach Mariazell
26. August 2008 "Das Spielmobil kommt" - Kinderspielfest der ÖVP  mit Luftburg, Malwerkstätte, vielen

tollen Spielen, Ortsrundfahrten auf dem "Dula-Express", usw; 14'00 Uhr Schillingerwiese
6. September 2008 Clubturnier des UTC Moosbrunn, Union-Tennisanlage

14. September 2008 Pfarrheuriger, Pfarrgarten
20. September 2008 "Radl mit" -  Radausflug der ÖVP-Moosbrunn: Wir laden alle Radler/innen zum gemein-

samen, gemütlichen Nachmittag herzlich ein.  Treffpunkt:  14'00 Uhr, Schillingerwiese
        21. September 2008 Erntedankfest in der Pfarrkirche mit anschließender Autoweihe am Hauptplatz;

es folgt ein Frühschoppen mit dem Musikverein Moosbrunn im Pfarrsaal
27. September 2008 Jugendturnier des UTC Moosbrunn, Union-Tennisanlage
28. September 2008 "20 Jahre Hilfswerk im Bezirk Schwechat";  Festmesse, Jubiläumsveranstaltung mit

Leistungsschau der Einsatzkräfte;  ab 9'30 Uhr, Gemeindefestsaal
11. Oktober 2008 "100 Jahre Volksschule Moosbrunn",  Offizieller Festakt;  Turnsaal der Volksschule
12. Oktober 2008 "100 Jahre Volksschule Moosbrunn",  ganztägig "Tag der Offenen Tür"

18. und 19. Oktober 2008 "Moosbrunn stellt aus",  Veranstaltung des Kulturkreises;  Gemeindefestsaal
1. November 2008 Allerheiligen, Friedhofgang unter Mitwirkung des Gesangvereins
2. November 2008 Allerseelen, Gang zum Kriegerdenkmal mit Musikverein und Freiwilliger Feuerwehr
5. November 2008 "Löst die Psycho-Couch den Beichtstuhl ab?", Vortragsabend mit Dr. Karl R. Essmann;

19'00 Uhr, Pfarrsaal
22. November 2008 Spanferkelessen des UTC Moosbrunn;  Rustikalheuriger Züger, Leithaprodersdorf

22. und 23.November 2008 Adventmarkt der Bastelrunde;  Pfarrsaal
29. November 2008 Kirchenkonzert des Musikvereins;  18'30 Uhr, Pfarrkirche

5. Dezember 2008 "100 Jahre Gesangverein Moosbrunn",  Adventfeier des Gesangvereins unter Mit-
wirkung der Volksschule;  18'00 Uhr, Gemeindefestsaal

13. Dezember 2008 Weihnachtsfeier des  SC Moosbrunn;  19'00 Uhr, Gemeindefestsaal
16. Dezember 2008 "Besinnlicher Nachmittag" des ÖVP-Seniorenbundes;  14'30 Uhr, Pfarrsaal
18. Dezember 2008 Glühweinstandl des Musikvereins  -  eine Bläsergruppe spielt dazu Advent- und Weih-

nachtslieder;  ab 18'00 Uhr vor der Pfarrkirche
21. Dezember 2008 Senioren-Weihnachtsfeier der Gemeinde Moosbrunn; 14'00 Uhr, Gemeindefestsaal
24. Dezember 2008 Krippenandacht am Heiligen Abend;  17'30 Uhr, Pfarrkirche
24. Dezember 2008 Christmette;  22'00 Uhr, Pfarrkirche
25. Dezember 2008 Weihnachts-Hochamt, Gestaltung durch den Gesangverein;  9'30 Uhr, Pfarrkirche
26. Dezember 2008 Hl. Stephanus, Hl. Messe;  9'30 Uhr, Pfarrkirche
31. Dezember 2008 Jahresschluss-Andacht;  19'00 Uhr, Pfarrkirche

   MOOSBRUNN - HIER LÄSST'S SICH LEBEN
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